
 

 

 

 

 

Die Deutsche Gesellschaft für Thorax-, Herz- und

Gefäßchirurgie (DGTHG), hat die diesjährigen

herzchirurgischen Leistungszahlen, kategorisiert nach

Eingriffen und Überlebensraten, für das Jahr 2016

veröffentlicht. Danach ist die Gesamtzahl der Operationen in den 78 Fachabteilungen für Herzchirurgie in

Deutschland vom Jahr 2015 auf 2016 um 0,8 Prozent gesunken und liegt bei 103.128 (2015:103.967).

 

Trotz der jährlichen Zunahme älterer Patienten in den

herzchirurgischen Fachabteilungen – 37,1 Prozent waren im

vergangenen Jahr 70-79 Jahre alt und 15,7 Prozent 80 Jahre und älter –

und dem damit häufigeren Vorhandensein von Begleiterkrankungen,

blieben die Krankenhaus-Überlebensraten in den einzelnen

Eingriffskategorien durchweg stabil. (Quelle: DGTHG)
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Zählt man die Herzschrittmacher- und Defibrillator-Eingriffe

sowie die Operationen der herznahen Hauptschlagader ohne

Einsatz der Herz-Lungen-Maschine zu herzchirurgischen

Eingriffen dazu, summiert sich die Anzahl auf 130.345

(Eingriffe im Jahr 2015: 128.175), die die rund 930 in

Deutschland tätigen Herzchirurgen vorgenommen haben.

(Quelle: DGTHG)


